
 

 

 
Rechtsanwalt Tobias Blank 
Herbststr. 24, 87439 Kempten 

TEL     0831 960626-60 

FAX   0831 960626-62 

E-MAIL info@rechtsberatung-kempten.de 

 

Vollmacht 
 

In Sachen                

 

wegen           

 

 

wird dem oben genannten Rechtsanwalt Vollmacht erteilt                         

 

1. zur außergerichtlichen Vertretung; 

 

2. zur Antragstellung in Scheidungs- und Scheidungsfolgesachen, zum Abschluss von Ver-

einbarungen über Scheidungsfolgen sowie zur Stellung von Anträgen auf Erteilung von 

Renten- und sonstigen Versorgungsauskünften; 

 

3. zur Vertretung in sonstigen Verfahren und bei außergerichtlichen Verhandlungen aller 

Art (insbesondere in Unfallsachen zur Geltendmachung von Ansprüchen gegen Schädi-

ger, Fahrzeughalter und deren Versicherer); 

 

4. zur Begründung und Aufhebung von Vertragsverhältnissen und zur Abgabe und Entge-

gennahme von einseitigen Willenserklärungen (z. B. Kündigungen) in Zusammenhang 

mit der oben unter „wegen ...“ genannten Angelegenheit. 

 

Die Vollmacht gilt für alle Instanzen und erstreckt sich auch auf Neben- und Folgeverfahren 

aller Art (z. B. Arrest und einstweilige Verfügung, Kostenfestsetzungs-, Zwangsvollstreckungs-, 

Interventions-, Zwangsversteigerungs-, Zwangsverwaltungs- und Hinterlegungsverfahren sowie 

Insolvenzverfahren). Sie umfasst insbesondere die Befugnis, Zustellungen zu bewirken und ent-

gegenzunehmen, die Vollmacht ganz oder teilweise auf andere zu übertragen (Untervoll-

macht), Rechtsmittel einzulegen, zurückzunehmen oder auf sie zu verzichten, den Rechtsstreit 

oder außergerichtliche Verhandlungen durch Vergleich, Verzicht oder Anerkenntnis zu erledi-

gen, Geld, Wertsachen und Urkunden, insbesondere auch den Streitgegenstand und die von 

dem Gegner, von der Justizkasse oder von sonstigen Stellen zu erstattenden Beträge entge-

genzunehmen sowie Akteneinsicht zu nehmen. 

Geldempfangsvollmacht wird ausdrücklich erteilt. 

 

 

Es wird auf die auf der Rückseite befindlichen Mandatsbedingungen mit weiteren Hinweisen 

verwiesen, welche Vertragsbestandteil werden und im Mandatsverhältnis als verbindlich an-

zusehen sind. Ferner wird auf die bei Mandatsannahme zur Kenntnis gebrachten Mandanten-

informationen zum Datenschutz hingewiesen. 

 
 

 

______________________________________                   _______________________________________ 

Ort, Datum                                                                              Unterschrift Mandant(en) 

 

  



 
Mandatsbedingungen 

  

Für Verträge mit Herrn Rechtsanwalt Tobias Blank, die auf die Erteilung von rechtlichem Rat und Auskunft, anwaltliche 

Geschäftsbesorgung (z.B. außergerichtliche Vertretung des Mandanten, Erstellung von Verträgen etc.) oder die Ver-

tretung des Mandanten in einem gerichtlichen oder behördlichen Verfahren zum Gegenstand haben (nachfolgend: 

„Mandat“ oder „Beratungsleistung“), gelten folgende allgemeine Mandatsbedingungen; diese gelten auch für die 

Vertragsanbahnung sowie Folgeverträge mit dem Auftraggeber (nachfolgend „Mandant“):  

 

1. Zustandekommen und Umfang des Mandats   

Das Mandat kommt durch die Annahme eines entsprechenden Angebots des Mandanten zustande. Vertrags-

partner des Mandanten ist Herr Rechtsanwalt Tobias Blank. 

 

Sofern nicht durch schriftliche Vereinbarung ausdrücklich anders vereinbart   

a) bezieht sich die Beratungsleistung ausschließlich auf das Recht der Bundesrepublik Deutschland,   

b) umfasst die Beratungsleistung keine steuerrechtliche Beratung (steuerliche Auswirkungen hat der Mandant durch 

Dritte (z.B. Steuerberater) zu klären, sofern dies nicht anders vereinbart ist   

c) wird die Beratungsleistung ausschließlich gegenüber dem Mandanten erbracht, der Rechtsanwalt übernimmt ge-

genüber Dritten keine Haftung oder Verantwortlichkeit, soweit diese nicht durch schriftliche Vereinbarung ausdrück-

lich in den Schutzbereich des Mandats einbezogen werden,   

d) ist der Rechtsanwalt zur Einlegung von Rechtsbehelfen und Rechtsmitteln (z.B. Berufung gegen ein erstinstanzliches 

Urteil) und Rechtsbehelfen nur dann verpflichtet, wenn und soweit dies durch schriftliche Vereinbarung ausdrücklich 

als Mandatsinhalt vereinbart wurde.  

 

2. Pflichten des Rechtsanwalts   

Eine Verpflichtung zum Tätigwerden besteht frühestens mit Annahme des Mandats und nach Ablauf eines etwaig 

bestehenden Widerrufsrechts bzw. vor dessen Ablauf ausschließlich auf ein ausdrückliches schriftliches Verlangen des 

Mandanten.   

Der Rechtsanwalt ist berufsrechtlich zur Verschwiegenheit verpflichtet. Diese Pflicht bezieht sich auf alles, was dem 

Rechtsanwalt bei Bearbeitung des Mandats bekannt wird. Insoweit steht dem Rechtsanwalt grds. ein Zeugnisverwei-

gerungsrecht zu. Der Rechtsanwalt ist jedoch berechtigt, zur Erfüllung eigener steuerlicher Pflichten den Finanzbehör-

den die Mandatsbeziehung (Name, Adresse, Umsatzsteuer-ID des Mandanten, Gegenstand des Mandats und Höhe 

der Vergütung) offenzulegen. Keine Verschwiegenheitsverpflichtung gilt bei der Inanspruchnahme einer Rechts-

schutzversicherung des Mandanten; Für den Mandanten eingehende Gelder werden durch den Rechtsanwalt treu-

händerisch verwahrt und – vorbehaltlich Ziff. 3 – unverzüglich auf schriftliche Anforderung des Mandanten an die von 

ihm benannte Stelle ausbezahlt. 

 

3. Vergütung und Abtretung von Honoraransprüchen   

Die Abrechnung des Mandats erfolgt nach dem Rechtsanwaltsvergütungsgesetz (RVG), soweit nicht eine individu-

elle Vergütungsvereinbarung mit dem Rechtsanwalt geschlossen wurde. Die für die Tätigkeit des Rechtsanwalts nach 

dem RVG anfallenden Gebühren richten sich, mit Ausnahme von Strafsachen oder bestimmten sozialrechtlichen An-

gelegenheiten, nach dem Gegenstandswert des Mandats und/oder nach einer gesondert vereinbarten Vergütungs-

vereinbarung. Der Mandant wird darauf hingewiesen, dass in arbeitsgerichtlichen Streitigkeiten außergerichtlich so-

wie in der I. Instanz kein Anspruch auf Erstattung der Anwaltsgebühren oder sonstiger Kosten gegen die gegnerische 

Partei besteht; in diesen Verfahren trägt - unabhängig vom Ausgang - jede Partei ihre Kosten selbst. Dies gilt grds. 

auch für Kosten in Verfahren der freiwilligen Gerichtsbarkeit. Der Mandant ist verpflichtet, auf Anforderung des 

Rechtsanwalts einen angemessenen Vorschuss zu leisten. 

   

Zur Sicherung der Zahlungsansprüche des Rechtsanwalts gegen den Mandanten tritt der Mandant hiermit sämtliche 

gegenüber der Gegenseite, seiner Rechtsschutzversicherung oder sonstigen Dritten bestehende, auf Zahlung von 

Geld gerichtete Ansprüche an den dies annehmenden Rechtsanwalt ab.  

 

4. Rechtsschutzversicherung   

Sofern der Mandant die Inanspruchnahme einer von ihm unterhaltenen Rechtsschutzversicherung wünscht und der 

Rechtsanwalt beauftragt ist, Versicherungsleistungen in Anspruch zu nehmen, ist der Rechtsanwalt gegenüber der 

Versicherung unwiderruflich von seiner Verschwiegenheitsverpflichtung befreit. 

 

5. Einverständniserklärung mit Email-Nutzung (auch unverschlüsselt)  

Die elektronische Korrespondenz per EMail ist grds. als unsicher anzusehen. Es besteht die Möglichkeit, dass Dritte den 

Inhalt von Emails ausspähen, diese abfangen oder verändern sowie dass Viren, etc. enthalten sind. In Kenntnis des-

sen erklären Sie sich mit Ihrer Unterschrift ausdrücklich damit einverstanden, dass die von Ihnen mitgeteilte Email-Ad-

resse für jegliche Kommunikation mit Ihnen und mit Dritten verwendet werden darf.  

 

6. Schlussbestimmungen   

Die nachfolgenden Informationen zu einem Widerrufsrecht bei Fernabsatzverträgen sind wesentliche Bestandteile 

dieser allgemeinen Mandatsbedingungen.  Für alle vertraglichen Beziehungen zwischen dem Mandanten und dem 

Rechtsanwalt gilt ausschließlich das materielle Recht der Bundesrepublik Deutschland. Hinweise zum Datenschutz 

können auf der Internetseite der Kanzlei unter www.ra-blank-kempten.com eingesehen werden.   

 

Ich/Wir erkläre(n), von den vorgenannten Mandatsbedingungen sowie von dem Widerrufsrecht bei Fernabsatzverträ-

gen (Anlage I) und der Aufforderung zur Leistungserbringung (Anlage II) vor Ablauf der Widerrufsfrist sowie der An-

lage  (Muster-Widerrufsformular, Anlage III), Kenntnis genommen zu haben und sind/ bin damit einverstanden.   

 

 

 

                               _____________________________________________ 

Ort, Datum                                 Unterschrift Mandant(en) 

  



 
 

Anlage I (Widerrufsrecht bei Fernabsatzverträgen) 

 

Sofern der Mandant Verbraucher i.S.d  § 13 BGB ist, das Mandat ausschließlich unter Einsatz von Fern-

kommunikationsmitteln i.S.d § 312c Abs. 2 BGB zustande kam und der Vertragsschluss im Rahmen eines 

von dem Rechtsanwalt für den Fernabsatz organisierten Vertriebs- und Dienstleistungssystem erfolgte, 

steht dem Mandanten ein Widerrufsrecht zu. 

 

  

Widerrufsbelehrung: 
 

Widerrufsrecht 

 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen den Mandatsvertrag zu wider-

rufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses.  

 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie mir (Rechtsanwalt Tobias Blank, Herbststr. 24, 87439 Kemp-

ten, Telefon: 0831 96062660, info@rechtsberatung-kempten.de) mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. 

ein mit der Post versandter Brief oder eine E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, 

informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht 

vorgeschrieben ist.  

 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufs-

rechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.  

 

Folgen des Widerrufs  

 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, habe ich Ihnen alle Zahlungen, die ich von Ihnen erhalten habe, 

unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung 

über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei mir eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwende ich das-

selbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn mit Ihnen 

wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung 

Entgelte berechnet.  

 

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen sollen, so haben Sie 

mir einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie mich 

von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrages unterrichten, bereits erbrachten 

Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen ent-

spricht.  

 

Verlust des Widerrufsrechts   

 

Ihr Widerrufsrecht erlischt vor Ablauf der Widerrufsfrist, wenn ich auf Ihre ausdrückliche Zustimmung hin 

mit der Ausführung der Leistungen begonnen habe und die Leistungen vor Ablauf der Widerrufsfrist voll-

ständig erbracht wurden.  

 

 

 

                               _____________________________________________ 

Ort, Datum                                 Unterschrift Mandant(en) 

  



 
 

Anlage II (Aufforderung Leistungserbringung vor Ablauf der Widerrufsfrist) 

 

 

In Kenntnis der mir erteilten Widerrufsbelehrung verlange ich als Auftraggeber ausdrücklich, dass Herr 

Rechtsanwalt Tobias Blank mit seiner Leistungserbringung bereits vor Ablauf der Widerrufsfrist beginnt.  

 

Mir ist bekannt, dass ich bei Erklärung eines Widerruf bereits erbrachte Leistungen zu bezahlen habe und 

dass ich bei vollständiger Vertragserfüllung durch den Rechtsanwalt mein Widerrufsrecht verliere. 

 

 

 

 

                               _____________________________________________ 

Ort, Datum                                 Unterschrift Mandant(en) 

  



 
 

Anlage III  (Muster Widerrufsformular) 

 

 

Der Widerruf ist gerichtet an Herrn Rechtsanwalt Tobias Blank, Herbststr. 24, 87439 Kempten. 

   

Hiermit widerrufe(n) ich/wir den von mir/uns abgeschlossenen Vertrag über die Erbringung der folgen-

den Dienstleistung (Anwaltstätigkeit) 

 

……………………………………………………………………………………………   

 

 

gem. Vertrag vom (sofern bekannt / Aktenbezeichnung soweit bekannt) 

 

……………………………………………………………………………………………   

 

 

Name und Anschrift des/der Verbraucher(s):    

 

……………………………………………………………………………………………   

 

 

 

………………………………………………………………………………………………………………………………… 

Ort, Datum                         Unterschrift des Verbrauchers 


